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	Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band

	







Girl, Helisena, verehel. Koch, Genremalerin, geb. zu Lindau 1832. Lebte in München. 


	1. Mutter mit Kindern am Brunnen. – Münch, allg. d. KA. 54.
	2. 3. Ein Mädchen am Stickrahmen; Kinder mit einem Schaf. – Münch, allg. d. KA. 58.
	4. Ein Mädchen unter einem gewölbten Eingange füttert Tauben; zur Seite Gemüse u. Früchte, h. 1,19, br. 0,92. E: Neue Pin. München.

 Girodet-Trioson, Anne-Louis, franz. Historienmaler, geb. zu Montargis am 5. Jan. 1767, gest. zu Paris am 9. Dec. 1824. Schüler David’s. 


	1. Aurora. Stehende ganze Figur. Bez: A. L. Girodet an VI. h. 1,70, br. 0,88. E: Stadt. Mus. Leipzig, Schletter’sche Stiftung.

Giron, Charles, schweiz. Genremaler, geb. zu Genf 1858, Schüler Cabanel’s. Lebt in Paris. 


	1. Portrait des Künstlers. – Par. WA. 78.
	2. Erziehung des Bakchos. – Wien. JA. 80.
	3. Das Modell. h. 1,43, br. 1,04. E: Künstler- Ges., Mus. Bern.
	4. Zwei Schwestern. Eine Frau aus dem Volk, in der „Dame“ einer eleganten Equipage ihre Schwester erkennend. Pariser Strassenbild. Fast lebensgr. Bez: Chs. Giron. Paris 1883. Abb. „Deutsche Illustr. Z.“ 87; „Meisterw.“ VII. – Par. Salon 83; Berl. Künstler-V. März 84; Ddf. Schulte’s Salon, Frühj. 84; Dresd. Terrasse Sept u. Oct. 84.

Gironde, Bernard de, franz. Maler, geb. zu Montauban, Schüler Gleyre’s u. Bonnat’s. Lebt in Paris. 


	1. Der Schlaf. E: Franz. Staat. – Wien. WA 73.

Girot, A., Stilllebenmaler, in Hannover. 


	1. Zwei Rebhühner. Oval. h. 0,487, br. 0,59. E: Mus. Hannover, angek. 66.

Giroux, André, franz. Landschaftsmaler, geb. zu Paris am 30. April 1801. Lebte in Paris. Prix de Rome 25; Med. I. 31.


	1. Landschaft. Im Hintergr. ein Kornfeld mit Schnittern u. ein Jäger. Im Vordergr. Gewässer mit aufsteigenden Wildenten, h. 14″, br. 18″. E: Gal. Ravené, Berlin.
	2. 3. Erntefeld; Erntescene. E: Dr. Strahl, Berlin.
	4. Campo Vaccino, Rom. – Berl. ak. KA. 40.

Girscher, Bernhard, Landschaftsmaler, geb. zu Rothenburg bei Görlitz 1822, gest. 1870. Schüler E. Resch’s in Breslau u. seit 1849 in München u. durch Studien im bayr. Hochlande u. Tirol gebildet. Lebte einige Jahre in Liegnitz, dann in Berlin. 


	1. Landschaft aus Bayern. Rad. von Fr. Würthle. qu. 4. K. Ludw.-Album. (Mit je einer Rad. nach Brotzky, Massmann u. Schertel).
	2. Parkscene. Mondschein. – Dresd. ak. KA. 61.
	3. Hochgebirgslandschaft aus den Tauern, Pintzgau. – Dresd. ak. KA. 65.
	4. Mondnacht. Gross-Venediger u. Pihaper Spitz, Gegend von Kitzbühl in Tirol. – Dresd. ak. KA 65.

Gisela, Joseph, Genremaler, geb. zu Wien am 17. Nov. 1851. Schüler der Wiener Akad. unter A. Feuerbach. Lebt in Wien. 


	1. Die Kartenlegerin. Alte Frau, zweien Dorfmädchen die Karten auslegend. Bez: Josef Gisela. – Berl. Jub.-A. 86, Abb. im Kat.
	2. Bei der Wahrsagerin. Junge Frau mit zwei Kindern lässt sich aus der Hand prophezeien. Bez: Josef Gisela 1885. – Berl. Jub.-A. 86.
	3. Die Katzenmutter. Alte Frau mit Katze u. zwei jungen Kätzchen. Bez: Josef Gisela 1886. Berl. Jub.-A. 86.
	4. Der Besuch. – Berl. ak. KA. 87; Münch. Jub.-A. 88.
	5. 6. Taufschmaus; Lotterieschwestern. – Wien. Jub.-A. 88.
	7. Dienstvermittelungsanstalt – Münch. Jub.-A. 88.
	8. Schachpartie. – Münch. JA. 89.

Giudici, Rinaldo, ital. Genremaler, in Venedig. 


	1. Volksküche. Aus dem Venetian. Volksleben. – Berl. Jub.-A., Abb. im Kat.

Giuliano, Bartolommeo, ital. Genre- u. Landschaftsmaler, geb. zu Susa in Oberitalien 1825. Seit 1859 Prof. a. d. Akad. zu Mailand. 


	1. Wird er zurückkehren? – Wien. WA. 73.
	2. In sich gegangen. Eine reuige Tochter pocht an die Tür des Elternhauses. – Münch. Jub.-A. 88.
	3. Auf Klippen. – Münch. Jub.-A. 88.
	4. Olivenernte in Ligurien. Abb. „Kunst f. Alle“ 89. – Münch. Jub.-A. 88; Wien. JA. 89.
	5. Nach dem Regen. Abb. „Ueber Land u. M.“ 90. – Münch. JA. 89.
	6. S. Maria della Salute, Venedig. – Münch. JA. 89.

Glaize, Auguste-Barthélemy, franz. Historienmaler, geb. zu Montpellier am 15. Dec. 1813, Schüler des Achille u. Eugène Devéria. Lebt in Paris. Med. III. 42; Med. II. 44; Med. I. 45; Med. II. 48 u. 55; Med. Wien. WA. 73. 


	1. Schauspiel der menschl. Torheit. E: Franz. Staat. – Wien. WA. 73.
	2. Portr. der Frau Glaize. – Wien. WA. 73. Ein Portr. der Frau A. Glaize von P.-P.-L. Glaize bef. sich im Par. Salon 68.
	3. Die ersten Schritte, h. 1,88, br. 2,75. – Wien. int. KA. 82.

Glaize, Pierre-Paul-Léon, franz. Historienmaler, geb. zu Paris am 3. Febr. 1842, Schüler seines Vaters Auguste B. u. Gérôme’s. Lebt in Paris. Med. Par. 64, 66 u. 68. 


	1. Das Mädchen u. der Tod. Der letztere in grauenerregender weibl. Gestalt umfasst ein Mädchen, welches, soeben dem Lager entstiegen, unter der Berührung stirbt. – Münch, int. KA. 69.
	2. Das erste Duell. E: Franz. Staat. – Par. Salon 70; Wien. WA. 73.
	3. Das Erwachen. Ein auf ihrem Lager ruhendes Mädchen. Modellstudie. – Münch, int. KA. 83.

Gleichauf, Rudolf, Historienmaler, geb. zu Hütingen in Baden am 29. Juli 1826. Schüler der Münch. Akademie. Beteiligte sich bei Ausmalung des Karlsruher Theaters, malte einen Fries für Schloss Heiligenberg am Bodensee u. war bei Ausführung des Kinderfrieses in der Trinkhalle zu Baden u. der allegor. Fresken im Treppenhause der Karlsruher Kunsthalle tätig. Lebt in Karlsruhe.


Empfohlene Zitierweise:
Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band. Fr. v. Boetticher’s Verlag, Dresden 1891/95, Seite 389. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Malerwerke_des_neunzehnten_Jahrhunderts_Erster_Band.pdf/402&oldid=- (Version vom 3.6.2022)
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